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Förderung der überbetrieblichen Unterweisung im Tischlerhandwerk 

Zusammenfassung 

Modellversuch CNC-Technik im Tischlerhandwerk sowie Anerkennung des neuen 
Unterweisungsplans M-T-CNC/10 ab 01.12.2010 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
mit ÜLU-Rundschreiben Nr. 38/2010 vom 24.11.2010 hatten wir Sie über den 
Modellversuch informiert, der an zwei Tischler-Bildungsstätten durchgeführt wird, 
und zwar in der CNC-Werkstatt in der Gewerbeschule in Hamburg sowie in der 
Berufsbildungsstätte des Wirtschaftsverbandes Holz und Kunststoff in Saarbrü-
cken. Unsere Ankündigung wird im Nachfolgenden weiter präzisiert: 
 
Das Bundesministerium für Wirtschaft und Technologie hat mit Schreiben vom 
11.11.2010 den Unterweisungs- und Durchschnittskostenplan anerkannt und den 
Bundeszuschuss laut nachstehender Tabelle festgesetzt:  

Lehrgangs- 
Kennziffer 

Lehrgangsdauer 
in Wochen 

Kosten 
je Teilnehmer 

EURO 

Bundeszuschuss 
je Teilnehmer 

EURO 
1 2 3 4 

M-T-CNC/10 1 325,00 108,00 
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Unter der Voraussetzung, dass den Lehrgängen der anerkannte Unterweisungs-
plan zugrunde liegt, wird ab dem 01.12.2010 der Zuschuss gemäß Spalte 4 zu 
den Lehrgangskosten gewährt.  

Der Modellversuch wird zunächst für eine Laufzeit von 1,5 Jahren (bis 
31.05.2012) anerkannt und nach der Durchführungsphase evaluiert. Sofern diese 
erfolgreich ist, wird dieser Lahrgang in die Regelförderung übernommen. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
gez. Wolf-Hermann Böcker    gez. Rainer Becker 
        Geschäftsführer 
 




